
Tour 41

Wir wandern in den Tälern des Plothen- und
des Drebabaches
Unser Ausgangspunkt in Ziegenrück ist der Parkplatz an der Straße
Plothental. Wir schreiten aufwärts und biegen rechts zum Campingplatz
ein. (Markierung blauer Balken und rotes Quadrat). Im Wiesengrund des
Plothenbaches, laufen wir den Wiesengrund hinauf. Mehrmals wechseln
wir die Uferseite des von Erlen und Büschen eingesäumten Baches. Nach
etwa zwei Kilometern, von Ziegenrück aus gerechnet, halten wir uns links
(Wegweiser Külmla). Im Tieftal geht es jetzt zum Teil etwas steil aufwärts.
Wir erreichen den kleinen Ort Külmla und benutzen die Dorfstraße. Hinter
dem Feuerwehrhaus biegen wir vor dem gelben Fachwerkgehöft links ab.
Der Feldweg führt bergauf. Rechts wird die Gemeinde Knau sichtbar. Auf
dem höchsten Punkt halten wir Ausschau. Nach rückwärts erkennen wir
am Horizont die Hirschraufe (596 m) und etwas rechts den Saalburger
Kulm (577 m). In Wanderrichtung, hinter dem Drebachtal, liegt Posen mit
seinen roten Ziegeldächern. Wir schreiten auf dem windungsreichen Weg
im Wald oder am Waldrand hinab. Nach Passieren eines rechteckigen
Feldes laufen wir in den Wald und wenden uns nach etwa 150 m auf einem
Forstweg talwärts. Er führt in einem weiten Linksbogen, teilweise recht
steil abfallend, in das Tal der Dreba. Im Tal schlängelt sich noch das Gleis
der leider eingestellten Oberlandbahn entlang. Wir laufen in dem stillen
Wiesental bachabwärts. Eine Schutzhütte lädt zu einer Rast ein. Bald
überspannt eine Hochspannungsleitung den Wiesengrund. Er wird
begrenzt von steilen, bewaldeten, teilweise felsigen Hängen. Wir wechseln
auf die linke Talseite und gehen an einer Schafkoppel sowie Gartenanlagen
vorüber. Schon wird die Kemenate des Ziegenrücker Schosses sichtbar.
Unser Weg mündet in die Pößnecker Straße. Wir durchwandern die
Kleinstadt, gelangen an die Saale und erreichen in wenigen Minuten
unseren Ausgangspunkt.
Tourenlänge: 11 km; Wanderzeit: 3 Std.; keine Einkehrmöglichkeit




